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Beten durch die Stiftshütte
 Die Inspiration für diesen Leitfaden ist ein Gebetsplan, der uns als Teil des Vermächtnisses von 

Bischof G.A. Mangun überliefert wurde, der jeden Gebetsschwerpunkt "jeden Tag" durchgebetet 
hat. 

 Er bezeichnete es oft als "Beten durch den Stiftsplan". 

 Wir versuchen, Gott durch das Gebet kennen zu lernen.

 Der Himmel auf Erden: Das Tabernakel heute

 DER TABERNAKEL/ Die Stiftshütte

 In 2 Mos, Kapitel 25 bis 31, gab Gott Mose auf dem Berg Sinai detaillierte Anweisungen für den Bau der 
Stiftshütte, die seine Gegenwart beherbergen sollte. 

 Die Stiftshütte war eine zeltähnliche Struktur in einem rechteckigen Vorhof, der nach Osten 
ausgerichtet und von einer Umzäunung aus Säulen und Leinentüchern umgeben war, und umfasste eine 
Fläche von 15 m Länge und 5 m Breite mit einer 5 m hohen Überdachung.

 Im äußeren Vorhof befanden sich der eherne Altar, der dem Eingang am nächsten war, und das 
Wasserbecken. 

 Im Inneren des Zeltes befanden sich das Heiligtum (mit dem Leuchter, dem Tisch der Schaubrote und 
dem goldenen Räucheraltar) und das Allerheiligste (in dem die Bundeslade ruhte). 

 Im und über dem Allerheiligsten erschien Gott in Form einer Wolken- oder Feuersäule. 

 Jedes Möbelstück steht für einen anderen Gebetsschwerpunkt, der eine einzigartige Bedeutung hat, die 
seiner ursprünglichen, von Gott festgelegten Bestimmung entspricht, und einen Platz in den "Typen und 
Schatten" hat, die zwischen dem Alten und dem Neuen Testament bestehen.
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EINE NEUE ART DER ANBETUNG

Heiligtum

Allerheiligtum
Goldene Leuchter
Gab den Priestern das Licht um im Heiligtum ihre

Arbeiten zu verrichten.

Der Leuchter mußte immer Brennen.

Messing Altar
Ein Ort des Todes und Blutvergiesens.

Sünde musste mit Blut bedeckt werden,

bevor ein Mensch Gemeinschaft mit

dem heiligen Gott haben kann.

Das Messing Waschbecken
Zeremonielle Reinigung wurde

von den Priestern verlangt bevor sie

Ihren Dienst begannen.

Weihrauch-Altar
Weihrauch wurde jeden Morgen und 

Abend vor dem Allerheiligtum dem HERRN 

dargebracht.   

Tisch der Schaubrote
Zwölf ungesäuerte Brote Besprengt mit

Kräutern lagen auf dem Tisch.  Jeden Sabbat 

wurde das Brot von den Priestern mit 12 

neuen Broten ausgetauscht. Das Wunder: Die 

“Alten” Brote, schmeckten so frisch wie die 

neuen und wurde von den Priestern gegessen. 

Die Bundeslade
Das wichtigste Objekt

In der Stiftshütte!

Gottes Gegenwart war 

über dem 

“Gnadenthron” 

zwischen den 

Cherubimen. Im

inneren der 

Bundeslade Befand

sich die Tafeln des 

Gesetzes, der Krug 

mit dem Manna

Und später der Stab 

Aarons der Blühte.



Hebräer 8,5; 9,8 – 10,1

Schatten Zukünftiger Dinge. deuten auf d. Tod, das Begräbnis u. d. Auferstehung Jesu



Schritt 1 - DAS TOR
 Hier gehen wir mit Dank in seine Pforte und mit Lob in seine Vorhöfe 

(Psalm 100,4).

 GEBET FOCUS: 

 Wir beginnen hier. 

 Gott für jeden Segen danken 

 Preist ihn für seine mächtigen Taten.



Schritt 2 - DER EHRENE ALTAR
 Damit ein sündiger Mensch sich dem heiligen Gott überhaupt 

nähern kann, muss es ein Blutopfer geben. 

 Jesus starb als Sühne für unsere Sünden. 

 Der eherne Altar ist der Ort, an dem wir Buße tun und uns von 

unseren sündigen Taten und Begierden befreien.

 GEBET FOCUS: 

 Keiner kann für uns Buße tun. 

 Jesus wurde unser Opfer, damit wir das Geschenk der Umkehr 

empfangen können. 

 Vor dem Altar, 

 suchen wir unser Herz, 

 unsere Sünden anerkennen und 

 Gott bitten, uns zu vergeben.



Schritt 3 - DAS WASCHBECKEN 
 Sobald die Sünden gesühnt waren, musste man sich reinigen, 

bevor man an der heiligen Stätte dienen konnte. 

 Wir müssen in den Spiegel des Wortes schauen; 

 gewaschen werden und sein Wort als Reinigung anwenden, 

damit wir ihm dienen und vor ihm dienen können.

 GEBET FOCUS: 

 Hier nehmen wir uns Zeit, um Gottes Wort zu lesen und darüber zu 

meditieren. 

 Lassen es über uns und durch uns fließen. 

 Wenn wir uns mit seinem Wort als Leitfaden prüfen, wird das Wort 

uns heiligen und reinigen.



Schritt 4 - DIE FÜNF SÄULEN 
 Jede Säule symbolisiert eine der von Jesaja genannten Eigenschaften 

Gottes.

 GEBET FOCUS: 

 Jesaja 9:6: "Sein Name wird genannt werden 

 Wunderbar, 

 Ratgeber, 

 Mächtiger Gott, 

 Ewiger Vater und 

 Fürst des Friedens"

 Beten Sie darum, dass die Macht und das Amt jedes Namens in unserem Leben 

offenbart wird.



Schritt 5 - DER GOLDENE LEUCHTER 
 Dieses Öl ist ein Symbol für die erleuchtende und offenbarende Kraft 

des Heiligen Geistes. 

 Die Aufgabe des Priesters bestand darin, die Dochte zu trimmen, damit 

die Lampe reines Licht ohne Rauch verströmte.

 GEBET FOCUS: 

 An dieser Quelle des ununterbrochenen Lichts, die Gott ist, können wir

geistige Offenbarung, Orientierung und Führung finden. 

 Bete, dass die Salbung des Heiligen Geistes in unserem Leben wirksam 

wird. 

 Jesus sagte: "Ich bin das Licht der Welt..." (Johannes 8:12).



Schritt 6 - DER SCHAUBROTTISCH
 Der Tisch/das Brot symbolisierte die Bereitschaft Gottes, mit dem 

Menschen Gemeinschaft zu haben und ihn in seine Gegenwart 

aufzunehmen.

 GEBET FOCUS: 

 "Ich bin das Brot des Lebens..." (Johannes 6:35, 49-50) 

 Dieses Brot seiner Gegenwart ist das "Rhema" (von Gott eingegebene) Wort 

Gottes an uns. 

 Bitten wir Gott, zu unseren Herzen zu sprechen und uns zu erlauben, mit ihm 

zu kommunizieren, seine Stimme zu hören und ihm zu folgen. 

 Beten wir für diejenigen, die sein Brot mit uns teilen: 

 Missionare, 

 Pastoren, 

 Evangelisten, und 

 Kirchenleiter.



Schritt 7 - DER GOLDENE ALTAR DER WEIHRAUCH

 Nur das Feuer der Reue kann den Weihrauch unserer Fürbitte verbrennen. 

 Dies ist ein Symbol dafür, dass unsere Gebete und Fürbitten wie ein süßer 

Duft zu Gott aufsteigen.

 GEBET FOCUS: 

 "Lass mein Gebet wie Weihrauch vor dir liegen; 

 und das Erheben meiner Hände wie das Abendopfer" (Psalm 141,2). 

 Das Weihrauchopfer steht hier symbolisch für unsere Anbetung. 

 Nach dem Gottesdienst legen wir Fürbitte für andere und für jede 

Situation in unserem Leben, die Sein Eingreifen erfordert. 

 In der Bibel steht, dass Jesus für uns Fürsprache einlegt. 

 Der goldene Weihrauchaltar ist der Ort, an dem jedes Anliegen 

einem betenden Gott dargebracht werden kann.



Schritt 8 - DER VORHANG 
 Es stellt das Fleisch Jesu dar, das beim letzten Opfer zerrissen wurde 

und die physische Trennung vom Geistigen markiert. 

 Wer das Allerheiligste betrat, trat in die Gegenwart Gottes ein.

 GEBET FOCUS: 

 Der Vorhang ist ein Symbol für die Barriere unseres Fleisches. 

 Hier bitten wir Gott, uns die Kraft zu geben, über uns selbst 

hinauszuwachsen, 

 dass wir uns nicht auf unseren eigenen Glauben verlassen, sondern auf 

Gottes Treue. 

 Meditieren wir über die Offenbarung des Namens JESU und 

 ihn als den Messias anerkennen - Gott, der sich im Fleisch

manifestiert hat wie in den Evangelien bezeugt. 

 Wir treten in seine Gegenwart ein.



Schritt 9 - DAS HEILIGSTE DER HEILIGEN 
 Im Inneren des Allerheiligsten befand sich die Bundeslade, die 

drei symbolische Gegenstände enthielt: 

 einen goldenen Topf mit Manna, 

 Aarons Stab, der spriess, und 

 den Stein mit den Zehn Geboten. 

 Der Gnadenthron, auf dem Gott mit den Menschen kommunizierte, 
befand sich auf der oben auf der Bundeslade. 

 Da die Bundeslade der Thron Gottes inmitten seines Volkes war, 
war sie ein Symbol seiner Gegenwart und Macht.

 GEBET FOCUS: 

 Nur das Blut verschafft uns Zugang zum Allerheiligsten. 

 Die Zehn Gebote (das Gesetz) werden durch das Blut des Opfers bedeckt. 

 Es gibt nur Gnade. Wir sind frei und ohne Urteil. 

 Dies ist der Ort der Intimität mit Gott. 

 Jetzt können wir in der Autorität handeln, die durch Aarons sprossenden Stab 
repräsentiert wird. 

 Durch Christus haben wir Autorität über die Dinge, die gegen uns arbeiten wollen. 

 Wir sind von Engeln umgeben, 

 Das Wunder des Mannas erinnert uns daran, dass er uns alles geben wird, was wir 
brauchen.



Beten durch den Stiftshüttenplan
1. Das Tor Gott für Segen danken, Preisen für seine Taten.

2. Der Ehrene Altar suchen wir unser Herz, Sünden und bitten um Vergebung.

3. Das Waschbecken Gottes Wort lesen und darüber meditieren, über uns 

fließen lassen, uns prüfen, heiligen und reinigen lassen. 

4. Die Fünf Säulen Jesaja 9:6: Wunderbar, Ratgeber, Mächtiger Gott, Ewiger 

Vater und Freidefürst.„ - Macht und Amt jedes Namens in unserem Leben offenbart.

5. Der Goldene Leuchter Geistige Offenbarung, Orientierung und Führung. Salbung 

des Heiligen Geistes in unserem Leben.  Jesus: "Ich bin das Licht der Welt..." (Joh 8:12).

6. Der Schaubrottisch Gott spreche zu unseren Herzen und erlauben, mit ihm zu 

kommunizieren, seine Stimme zu hören und ihm zu folgen. Bete für diejenigen, die sein 

Brot mit uns teilen: Missionare, Pastoren, Evangelisten, und Gemeindeleiter.

7. Der Goldene Weihrauchaltar Anbetung. Fürbitte. 

8. Der Vorhang Fleischliche Barriere abschaffen, Gott vertrauen. Messias 

anerkennen.  Gott für Zugang dadurch danken. 

9. Der Allheiligeste Gott für Gnade, Intimität, Authorität, Wunder danken. 


